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und A .~. Mitunterzeichnenden 

Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie im Gesundheits- und Umweltdepartement für die 
Dienstabteilungen Alterszentren (ASZ) und Pflegezentren Zürich (PZZ) ein Stellenpool mit Pfle­
gefachkräften, d.h. diplomierten Pflegefachpersonen HF, Fachpersonen Gesundheit (FaGe) und 
Fachpersonen Betreuung (FaBe), aufgebaut werden kann. 

Begründung: 

Ausfälle im Pflege- und Betreuungsbereich der zwei Dienstabteilungen durch längere Absenzen 
infolge Krankheit, Unfall oder Schwangerschaft werden heute mit temporären Pflegefachkräften 
überbrückt. Dieses Vorgehen ist teuer, da hohe Vermittlungskosten für die Temporärfirmen an­
fallen. Eine temporäre Fachkraft verursacht beinahe das Dappelte an Kosten im Vergleich zu 
einer regulären Anstellung. Mit dem Aufbau eines Stellenpools könnten Ausfälle in der Betreu­
ung und Pflege „departementsintern" aufgefangen und überbrückt werden. Zudem könnte die 
Stadt Zürich das Personal des Betreuungs- und Pflegepools durch eigene gezielte Schulung auf 
die Erfordernisse und Bedürfnisse der Betriebe der Langzeitpflege und -betreuung, Bewohnen­
den etc. vorbereiten , was wiederum die Qualität der Betreuung und Pflege sichert (z. 8 . Um­
gang mit Demenz, Besonderheiten in der Betreuung im Langzeitbereich, Dokumentationssys­
tem etc.). Und als weiterer positiver Nebeneffekt, könnten die Mitarbeitenden des Stellenpools 
auch bei kurzfristigen Ausfällen durch Krankheit I Unfall, die nicht vom Betreuungs- und Pflege­
Team im Betrieb aufgefangen werden können, einspringen. 
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